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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

LIEBE LESERINNEN UND LESER / AUS DEM RATHAUS2

Die Februar-Ausgabe ist – 
wie in den Jahren zuvor – 
zwar wieder die schon 
traditionelle Faschings-
ausgabe von Burgau 
aktuell, jedoch ist es in 
diesem Jahr noch ein 
ganz besonderes Heft. 
Zum 100. Mal erscheint 
hiermit Burgau aktuell. 
Wie ich aus vielen Gesprä-
chen weiß, ist diese 
Publikation feste, manch-

mal schon ungeduldig erwartete, monatliche Lektüre 
in den Burgauer Haushalten. Auch von so manchem 
Sammler weiß ich, der alle Ausgaben aufgehoben 
und verwahrt hat. Im Laufe der Zeit ist der Umfang 
von ursprünglich 16 Seiten auf mittlerweile durch-
schnittlich 28 bis 32 Seiten angewachsen. 

Dies ist für uns Grund genug, uns bei all denen zu 
bedanken, die diese Stadtzeitung zu dem machten 
und machen, was sie heute ist. Allen voran möchte 
ich mich bei den vielen Einsendern von Beiträgen 
bedanken, die jedes Heft so abwechslungsreich 
werden lassen. Auch die Gewerbetreibenden, die mit 
ihren Anzeigen helfen, jede Ausgabe mitzufinanzie-
ren, möchte ich bei meinem Dank nicht vergessen. 
Und nicht zuletzt danke ich den „Machern“: dem 
Verleger Samuel Fischer und unserem Kulturamt 
unter Leitung von Dr. Stefan Siemons sowie der Firma 
Röderer Medienproduktion, die häufig unter viel 
Zeitdruck letztlich aber doch alle Ausgaben pünktlich 
herausbringen konnten. 

Nun darf ich Sie noch auf die zahlreichen Faschings-
Aktivitäten und Veranstaltungen hinweisen. Die 
entsprechenden Angaben dazu entnehmen Sie bitte 
den Sonderseiten dieser Ausgabe. Besonders auf-
merksam darf ich Sie aber auf das 425-jährige Jubilä-
um der Kinderbrotspeisung machen. Weitere Informa-
tionen hierzu siehe nebenstehender Artikel. 

Mit freundlichen Grüßen und einem dreifachen Hio! 

Ihr 
 
 
 
Konrad Barm 
Erster Bürgermeister

425 Jahre Burgauer 
Kinderbrotspeisung 
 
 
Im vergangenen Jahr wurde der wohl älteste schwäbische 
Fastnachtsbrauch, die Burgauer Kinderbrotspeisung, vom 
heutigen Ministerpräsidenten Markus Söder mit dem 
Schwäbischen Heimatpreis ausgezeichnet. Dieses Ereignis 
wird entsprechend begangen. 2018 nahmen wieder einige 
Hundert Kinder an diesem Treiben teil. Damit der Bedeu-
tung dieser Tradition entsprechend Rechnung getragen 
wird, werden verschiedene Aktivitäten das Geschehen in 
den Fokus rücken.  

Derzeit arbeitet eine Gruppe von 11 Schülern der Klasse 
10aM der Mittelschule unter Leitung von Rolf Eichelmann 
an einer Tonplastik, die das Thema aufgreift, noch im Fa-
sching ihren Platz auf dem Rathausplatz finden, wo tradi-
tionell die Kinderbrotspeisung endet.  

Am 14. Februar findet um 19.00 Uhr die öffentliche Ver-
nissage zum Thema Kinderbrotspeisung, Trommler-Albert 
und Burgauer Fasching in der Burgauer Galerie Groß statt. 

Sobald die Witterung es zulässt soll an der Grashüpfer-
schule eine Wand mit Graffiti gestaltet werden, die unter 
fachlicher Anleitung diesmal den Grundschülern die Mög-
lichkeit gibt, sich auf ihre Art mit dem Thema auseinander-
zusetzen. Auch der Trommler-Albert ist dabei mit den 
Schülerinnen und Schülern Trommeln zu basteln, die dann 
am Umzug am Rußigen Freitag zum Einsatz kommen. 

In der zweiten Jahreshälfte ist nun eine historische Aus-
stellung im Schloss geplant, die die Geschichte der Kinder-
brotspeisung illustriert. 

Im Jubiläumsjahr soll der „Startschuss“ fallen für eine 
ganze Bronze-Skulpturengruppe, die über die Stadt verteilt 
in den kommenden Jahren „wachsen“ soll. Dies soll hei-
ßen, dass an verschiedenen Orten in der Stadt verschiede-
ne Bronzestatuen aufgestellt werden. Dies ist auf mehrere 
Jahre projektiert. 
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120 Jahre

120 JAHRE
WIR FEIERN JUBILÄUM

Freuen Sie sich während des gesamten Jubiläumsjahrs 
auf viele attraktive Angebote, spannende Events 

und zahlreiche Überraschungen.

Alle Termine sowie weitere Informationen zu 
unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei uns 
im Geschäft oder auf unserer Internetseite.

Wir freuen uns auf Sie!Das 100. Burgau aktuell 
Seit der Oktober-Ausgabe im Jahr 2010 arbeiten Verleger 
Samuel Fischer (links im Bild, verantwortlich für Anzei-
gen, Layout und Verteilung) und Kulturamtsleiter Dr. Ste-
fan Siemons (verantwortlich für den redaktionellen Teil) 
eng zusammen und freuen sich nun, dass sie die 100. Aus-
gabe von Burgau aktuell vorlegen können.   

Stromtankstelle  
 
Das Therapiezentrum Burgau bedankt sich bei der Stadt 
Burgau und der LEW für die Bereitstellung einer Strom-
tankstelle. Damit kann die Klinik in Zeiten zunehmender 
Elektromobilität für alle Interessensgruppen diese wichtige 
Infrastruktur für die Zukunft vorhalten. Die Tankstelle 
konnte verkehrstechnisch günstig an der Ecke Dr. Friedl-
Str. und Dillinger Straße installiert werden und ist bereits in 
Betrieb gegangen. Es handelt sich hierbei um eine Wech-
selstrom-Ladesäule mit 2 x 22 kW. 

Der Geschäftsführer der Klinik Stefan Brunhuber verrät, 
dass „Das Timing der Stadt Burgau hätte nicht besser sein 
können, da bereits mehrere Mitarbeiter mit Elektroautos 
dieses Projekt als Verbesserungsvorschlag im Jahr 2018 
eingebracht hatten. Wir freuen uns, dass dies so zeitnah 
umgesetzt werden konnte.“
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Burgau 

zur Eintragungsmöglichkeit von Übermittlungssperren nach dem Bundesmeldegesetz 

Sie haben nach den Vorschriften des Bundesmeldege-
setzes (BMG) die Möglichkeit, Widerspruch gegen 
einzelne regelmäßig durchzuführende Datenübermitt-
lungen der Meldebehörde zu widersprechen. Dieser 
Widerspruch gilt jeweils bis zum Widerruf. 

A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für Wehrpflicht 

Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen 
und das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, 
können Sie der Datenübermittlung  gemäß § 36 Abs. 2 
Satz 1 BMG in Verbindung mit § 58 Abs. 1 des Wehr-
pflichtgesetzes widersprechen. 

B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht 
die meldepflichtige Person angehört, sondern Familien-
angehörige der meldepflichtigen Person angehören 

Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 
Satz 2 BMG in Verbindung mit § 42 Abs. 2 BMG wider-
sprechen. 

C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstim-
mungen 

Sie können der Datenübermittlung  gemäß § 50 Abs. 1 
BMG widersprechen. 

D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk 

Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 
BMG in Verbindung mit § 50 Abs. 2 BMG widerspre-
chen. 

E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage 

Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 
BMG in Verbindung mit § 50 Abs. 3 BMG widerspre-
chen. 

Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können Sie 
durch persönliches Erscheinen unter Vorlage Ihres 
Ausweisdokumentes bei der  

Stadt Burgau, Einwohnermeldeamt, 1. Stock,  
Zimmer 13, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau  

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 7.30 bis 12.30 Uhr,  
Dienstag nachmittags: 14.00 bis 16.00 Uhr, 
Donnerstag nachmittags: 14.00 bis 17.00 Uhr. 

vornehmen.  

Burgau, 03.01.2019 
STADT BURGAU

Mitteilung der Stadt Burgau 

Allgemeinverfügung 
Faschingsumzug Unterknöringen am 
Samstag, dem 02.03.2019 
Die Stadt Burgau möchte hiermit auf die Allgemein-
verfügung für das beim Faschingsumzug Unterknö-
ringen am Samstag, dem 02.03.2019, bestehende 
Alkoholverbot hinweisen. 
 
Die Allgemeinverfügung hängt während der allge-
meinen Dienststunden im Foyer des Rathauses der 
Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, aus 
und liegt in Zimmer Nr. 23,  2. Stock, zu jedermanns 
Einsicht auf. 
 
Burgau, den 03.01.2019    
STADT BURGAU

Mitteilung der Stadt Burgau 

Allgemeinverfügung 
Faschingsumzug Burgau  
am Montag, dem 04.03.2019  
Die Stadt Burgau möchte hiermit auf die Allgemein-
verfügung für das beim Faschingsumzug Burgau am 
Montag, dem 04.03.2019, bestehende Alkoholver-
bot hinweisen. 
 
Die Allgemeinverfügung hängt während der allge-
meinen Dienststunden im Foyer des Rathauses der 
Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, aus 
und liegt in Zimmer Nr. 23,  2. Stock, zu jedermanns 
Einsicht auf. 
 
Burgau, den 03.01.2019  
STADT BURGAU
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Stellenausschreibung 
Die Stadt Burgau sucht baldmöglichst eine/einen 

Fachangestellte/n  
für Bäderbetriebe   
für das Städtische Gsundbrunnen-
bad Burgau 
Das Städt. Gsundbrunnenbad wurde 2013 saniert 
und verfügt über ein beheiztes Schwimmer- und 
Nichtschwimmerbecken, ein Springerbecken mit 
5 Meter Sprungturm und ein Kinderbecken mit 
insgesamt ca. 2.100 qm Wasserfläche.  Eine neu 
gestaltete Außenfläche mit Kinderspielplatz und 
Freizeitakttraktionen runden das Angebot ab. 
  
Ihr Aufgabengebiet umfasst  u.a. die Beaufsichti-
gung und Kontrolle des Badebetriebes, Überwa-
chung der technischen Anlagen und der Wasser-
qualität, die Pflege und Wartung der Einrichtun-
gen, Gebäude und Grünanlagen. Außerhalb der 
Badesaison erfolgt der Einsatz im Städt. Bauhof 
und/oder im Eisstadion der Stadt Burgau. 
 
Das Beschäftigungsverhältnis ist unbefristet. 
Die Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD) 
 
 
Ferner stellen wir  

Rettungsschwimmer/innen 
für die Beckenaufsicht 
auf Basis einer geringfügigen (kurzfristigen) 
Beschäftigung ein.  
 
Voraussetzung hierfür sind eine gültige Erste-Hil-
fe-Ausbildung (nicht älter als 2 Jahre), Mindestal-
ter 18 Jahre und der Besitz eines gültigen Ret-
tungsschwimmerabzeichens in Silber (nicht älter 
als 3 Jahre). 
 
Wenn Sie auf den neuesten Stand der Technik im 
Bäderbereich arbeiten wollen, so richten Sie bitte 
Ihre Bewerbung bis spätestens 24. Februar 2019 
an die  
 
Stadt Burgau, Personalamt,  
Gerichtsweg 8, 89331 Burgau. 
 
Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne 
unter der Telefonnummer 08222/400620 oder 
400622 zur Verfügung. 
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Mitteilung der Stadt Burgau 

Mikrozensus 2019 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 

Auch im Jahr 2019 wird in Bayern wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche 
Haushaltsbefragung, bei einem Prozent der Bevölke-
rung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen 
Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des 
Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von besonders 
geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und 
Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage 
sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Krankenversicherung 
befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen 
besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 
 
Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle 
Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage der 
Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien, 
ermittelt. Der Mikrozensus 2019 enthält zudem noch 
Fragen zur Krankenversicherung. Neben der Zugehörig-
keit zur gesetzlichen Krankenversicherung nach Kassen-
art werden auch die Art des Krankenversicherungsver-
hältnisses und der zusätzliche private Krankenversiche-
rungsschutz erhoben. Die durch den Mikrozensus 
gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlrei-
che gesetzliche und politische Entscheidungen und 
deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung. 
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter 
mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen ganzjährig 
von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind demnach 
bei rund 60 000 Haushalten, die nach einem objektiven 

Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausge-
wählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu 
befragen. 
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichproben-
verfahren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes 
verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung 
der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen 
Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung 
übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der 
ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der 
Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für 
die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich 
festgelegte Auskunftspflicht und zwar für bis zu vier 
aufeinander folgende Jahre. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen 
Erhebungen der amtlichen Statistik, umfassend ge-
währleistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer, 
die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich 
ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landes-
amts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit 
verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview 
teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den 
Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das 
Landesamt einzusenden. 
Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle 
Haushalte, die im Laufe des Jahres 2019 eine Ankündi-
gung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit 
der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

AUS DEM RATHAUS

Mitteilung der Stadt Burgau 

Abgaben (Steuern und Gebühren) 

Es sind zur Zahlung fällig: 
- am 15. Februar 2019 
1. Gewerbesteuervorauszahlungen 1. Rate 2019 
2. Grundsteuer A und B I. Quartal 2019 
 
- am 20. Februar 2019 
1. Wasserverbrauchsgebühren I. Quartal2019 
2. Schmutzwassergebühren I. Quartal 2019 
3. Niederschlagswassergebühren I. Quartal 2019 
 
Die Barzahler werden um Einhaltung des Zahlungster-
mins gebeten. Überweisungen sind auf folgende 
Konten möglich: 
 
VR-Bank Donau-Mindel eG  
IBAN DE32 7206 9043 0000 0397 05 
BIC GENODEF1GZ2 

 
 
Sparkasse Günzburg-Krumbach  
IBAN DE11 7205 1840 0240 0500 13 
BIC BYLADEM1GZK 
VR-Bank Donau-Mindel eG 
IBAN DE21 7206 9043 0006 2887 40 
BIC GENODEF1GZ2 
HypoVereinsbank Burgau  
IBAN DE38 7202 1876 0007 6043 00 
BIC HYVEDEMM259 
Postgiroamt München  
IBAN DE54 7001 0080 0000 9988 05 
BIC PBNKDEFF 
 
Bei Zahlungspflichtigen mit Einzugsermächtigung wird 
die Abgabe zum Zeitpunkt der Fälligkeit von der 
Stadtkasse Burgau eingezogen. 
 
Burgau, 16. Januar 2019 
Stadt Burgau 
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Saftkur lässt die Pfunde purzeln

Der Riesenerfolg!
Die Saftkur schlägt alle Rekorde. Sie macht nicht 
nur schlank (10 Pfund in 10 Tagen), sie hilft auch 
Adernverkalkung zu bremsen und abzubauen. Die 
Durchblutung wird verbessert. Auch das Herz wird 
entlastet, gefährlicher Bluthochdruck („der heim-

liche Killer“) wird auf natürliche Weise gesenkt. 
Auch das beugt späteren Erkrankungen vor.

Auch die Nieren erholen sich, ebenso der Ma-
gen. Die Leber regeneriert sich, die „Fettleber“, 

Vorstufe schwerer Leberschäden, bildet sich 
zurück. Die Haut wird besser durchblutet, 

wirkt dadurch frischer, jugendlicher.
Und nicht zuletzt: Stress macht Ihnen 
nicht mehr soviel aus. Alles in allem: 
Mit dieser Diät werden Sie schlanker, 
kräftiger und belastbarer.
Trinken Sie diesen Cocktail möglichst 
jeden Morgen vor dem Frühstück und 

abends.
Mixen Sie:
6 EL FasToFit/Tomatensaft
4 EL Kartoffelsaft
2 EL Brennnesselsaft und
2 EL Artischockensaft
Wir wünschen Ihnen  
einen erfolgreichen Tag!
Die Zutaten erhalten Sie  
natürlich bei uns im Reformhaus.

Stadtstraße 27
89331 Burgau
www.alkobu.de
☎ 08222-1501

■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79

Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35

89331 Burgau www.a-eiband.de

Bekanntmachung der Stadt Burgau  
Durchführung einer Rattenbekämp-
fungsaktion in Burgau und den 
Stadtteilen 
Am Montag, den 11. März 2019, findet eine 
kostenfreie Rattenbekämpfungsaktion statt, die von 
der Firma Hawlik & Hawlik GmbH aus Gablingen im 
Auftrag der Stadt Burgau durchgeführt wird. 
Soweit Bedarf an einer Bekämpfungsmaßnahme 
besteht, bitten wir um Mitteilung an die Stadt 
Burgau, Herrn Buckel, Tel. (08222) 4006-23 (E-Mail: 
buckel@burgau.de). 
Im Rahmen der Rattenbekämpfungsmaßnahmen 
bitten wir um Beachtung der folgenden Informatio-
nen:  
- Bei der Bekämpfung dürfen Köderstellen nur 
verdeckt angelegt bzw. Ködermittel nur in Futterkis-
ten und Depotrohren ausgelegt werden. Kinder 
und Haustiere müssen von der Legestelle fernge-
halten werden. 
- Jede Bekämpfungsmaßnahme muss von den 
Technikern der Firma Hawlik & Hawlik GmbH 
dokumentiert werden. Der betreffende Anwesens-
besitzer oder sein Vertreter muss die Auslegung 
schriftlich bestätigen. 
- Je nach Anzahl aller eingegangenen Meldungen 
können diese gegebenenfalls nicht alle am oben 
genannten Termin abgearbeitet werden. 
 
Burgau, 15.01.2019 
STADT BURGAU

AUS DEM RATHAUS

AUSTRÄGER (m/w/d) GESUCHT! 
Wir suchen ab sofort eine/n Austräger/in an 
jedem ersten Samstag im Monat zum Austra-
gen von Burgau aktuell in alle Haushalte im 
Gebiet rund um die Dillinger Str. / Halden-
wanger Str. / Kapuzinerstr. usw. 

Wir bitten um Meldung beim Verlag: 
Fischer-Medienteam, Tel. 0171-7964619 
E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de

Redaktions- & Anzeigenschluss für 
die März-Ausgabe ist der 15. Februar 
2019. Bitte beachten Sie, dass der 
Raum für Anzeigen beschränkt ist. 
Buchen Sie daher rechtzeitig!
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Burgauer Grundschüler spenden für 
einen guten Zweck 

Der 28. November 2018 war ein wichtiger Tag für die Klas-
se 1a der Burgauer Grundschule. 

Im Rahmen des Projekts „Jung und älter“ gestalteten die 
Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit den Seniorinnen 
und Senioren der AWO-Begegnungsstätte Weihnachts-
schmuck für einen guten Zweck. Mit großer Freude und 
Einsatzbereitschaft entstanden aus Kiefernzapfen und bun-
ten Kugeln großartige Kunstwerke. Der Erlös kam der AWO 
Burgau und der Kinderambulanz des Therapiezentrums 
zugute. 

 
Von der AWO Burgau: 
Hintere Reihe von links nach rechts: Herr Jendruscsik 
(Kreisvorsitzender der AWO), Herr Hankl, Frau Klemke, 
Herr Klemke, Frau Fischer; 
Vordere Reihe Frau Fischer (links) und Frau Jendruscsik 
(Ortsvorsitzende der AWO Burgau) zusammen mit der 
Klasse 1a und ihrer Lehrerin Frau Nicole Jendruscsik

Abschied – Abschied – Abschied 

Frau Brigitta Ostermeier wurde im Dezember 2018 nach 44 
Jahren im Städtischen Kindergarten in die Altersteilzeit verab-
schiedet. 

Im Rahmen eines Gruppenfrühstücks mit den Kindern und 
Eltern der Fischegruppe wurde unsere „Gitti“ mit einem klei-
nen Programm von ihren Gruppenkolleginnen überrascht. 

 
In einer Feierstunde würdigte der 1. Bürgermeister Herr 

Konrad Barm mit der Hauptamtsleitung Frau Rita Reichel, 
Frau Weißenhorner von der Stadt Burgau und Frau Monika 
Riss, der Kindergartenreferentin die langjährigen Dienstjahre 
von Frau Ostermeier, die die KiTa Mindelzwerge so maßge-
bend geprägt hat. Unter ihrer Federführung entstand der Krip-
penneubau 2009 und viele interne Neuerungen wurden von 
ihr als KiTa-Leitung umgesetzt. 

 
Das gesamte Team, auch die ehemaligen Kolleginnen ver-

brachten mit Frau Ostermeier emotionale Abschiedsstunden.  
Eine PowerPoint Präsentation ermöglichte einen bildhaften 

Rückblick über die vielen Jahre „ihres Schaffens“. Mit einer 
bewegenden Abschiedsrede von der jetzigen KiTa-Leitung 
Frau Beate Wagner und der musikalischen Umrahmung des 
KiTa-Chors wurden die Feierlichkeiten in den gemütlichen Teil 
übergeleitet. Wir bedanken uns bei dir liebe Gitti für die schö-
ne Zeit mit dir, wir haben dich als Kollegin sehr geschätzt.

Dienstjubiläum in der 
KiTa Purzelbaum 
 
Zum 25-jährigen Dienstjubiläum von Sabine Thummerer 
(zweite von links), der Leiterin der Kindertagesstätte Pur-
zelbaum in Unterknöringen, gratulierten ganz herzlich:  
(ganz links) Hauptamtsleiterin Rita Reichel, Johanna Wei-
ßenhorner (Hauptamt) und Erster Bürgermeister Konrad 
Barm. Neben Blumen und einem kleinen Geschenk gab es 
auch eine Ehrenurkunde der Bayerischen Staatsregierung.
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Das Beste 
für Ihre 
Ohren!
Lassen Sie sich von 
unseren Hörakustik-
meisterinnen und 
Filialleiterinnen
fachmännisch 
beraten!

Simone Speidel            Barbara Dirr

www.hoergeraete-langer.de

Über 45x in Süddeutschland!

Bürgermeister-
Landmann-Platz 10
Telefon: 08221 34455

2 x in Günzburg
Ludwig-Heilmeyer-Str. 4
Telefon: 08221 916326

HÖRZENTRUM
MIT KINDER

©
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Eingepackt in warmer 
Kleidung, können wir 
Kinder der Kita Purzel-
baum in unseren schö-
nen Garten gehen. Dort 
rodeln wir mit unseren 
Schlitten den Berg hi-
nunter. Andere Kinder 
bauen einen großen 
Schneemann. Wir las-
sen uns in den Schnee 
fallen und spielen 
"Schneeengel". Das 
macht großen Spaß - So 
ist der Winter wunder-
schön.

Stadtstraße 27
89331 Burgau
www.alkobu.de
☎ 08222-1501

Wir machen
Ihr Bild
• Passbilder

• Bewerbungsbilder

• Führerscheinbilder

• Freundschaftsbilder

Täglich – ohne Anmeldung.
Sofort zum Mitnehmen.

Ziegler
Augsburger Str. 17

89331 Burgau

Tel. 08222 /9680-0

www.ziegler-burgau.de

ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo bis Fr 8.30 -18.00 Uhr

jeden Sa 8.30 -16.00 Uhr

WÄSCHEPFLEGE

Angebot gültig von 2. - 23.02.2019 oder solange Vorrat

Bügeltisch Airboard M Solid plus
in 3 verschiedenen Farben

statt 79,99 nur 59,99

jetzt Leifheit Sonderangebote

Wäschetrockner 
Pegasus
in 3 versch. Farben
 statt 39,99 
 nur 27,99

Markgrafen-Realschule 
Staatliche Realschule Burgau 
Informationsveranstaltung zum Übertritt in die 5. Klas-
se am Donnerstag, 07. Februar 2019 um 18:00 Uhr 

Wir laden alle Eltern zusammen mit ihren Kindern herz-
lich ein und informieren über unser schulisches Angebot: 

Tutoren, Profile in den 5. Klassen, offene Ganztagesbe-
treuung, etc. 

Für unsere zukünftigen Schülerinnen und Schüler ha-
ben wir besondere Aktivitäten geplant. 

Auch dürfen wir Sie zu unserem „Tag der offenen Tür“ 
am Donnerstag, 04. April 2019 von 16:00 – 19:30 Uhr 
herzlich einladen. Markgrafen-Realschule - Spitzstraße 1 - 
89331 Burgau, Telefon 08222 9609-0 www.rsburgau.de

Juche, endlich Schnee!  

Burgau aktuell   KONTAKTE 
REDAKTION: Kulturamt Stadt Burgau 
Dr. Stefan Siemons, Gerichtsweg 1, Tel. 08222-400640 
E-Mail: burgau-aktuell@burgau.de, Internet: www.burgau.de  

VERLAG, Verteilung & Anzeigen: Fischer-Medienteam 
Samuel Fischer, Zengerlestr. 3, Tel. 08222-9616642,  
E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de 

DRUCK: RÖDERER Medienproduktion 
Markgrafenstraße 7, Telefon 08222-96610,  
info@roederer-druck.de, www.roederer-druck.de
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Regelmäßige Termine der Abteilung 
Turnen im TSV Burgau Stand Januar 2019 

Sport Interessierte sind herzlich willkommen! 
 

Turnen für Kinder und Jugendliche in der Dreifachturn-
halle der Grundschule Burgau 
Montag 17.30-19.30 Kunstturnen/Akrobatik-Mädchen   
(nur Fortgeschrittene) Übungsleiterinnen: Ute Feil, Simone 
Meder, Regina Mudryk und Jennifer Uhl  
Freitag 16.00-17.00 Kinderturnen für Buben und Mädchen 
im Alter von 4-5 Jahren  
17.00 -18.30 Geräteturnen-Mädchen (ab 6 Jahre) 
Übungsleiterinnen: Simone Meder, Regina Mudryk und Ange-
la Rothbauer   
18.30 - 20.00 Kunstturnen Mädchen(nur Fortgeschrittene) 

 Turnen und Fitness für Erwachsene 
Montag 20.00-21.30 Fitnessgymnastik für Männer mit Ri-
chard Bayr Turnhalle Mittelschule Burgau 
Montag 19.30-20.30 Fitnessgymnastik für Frauen mit Margot 
Kramer-Anhofer Dreifachturnhalle Grundschule Burgau 
Mittwoch 18.30-20.00 Herzsportgruppe gemischt - von den 
Krankenkassen anerkannte Koronarsportgruppe - mit Margot 
Kramer-Anhofer und einem anwesendem Arzt  Turnhalle 
Mittelschule Burgau 
Mittwoch 20.00-21.00 Functional Training gemischte Gruppe 
mit Wolfgang Streitel Turnhalle Mittelschule Burgau  
Donnerstag 17.00-18.00 fit ab 60 Präventivsport für Damen 
geänderte Zeit mit Margot Kramer-Anhofer Turnhalle Mittel-
schule Burgau  
Freitag 20.00-22.00 Ballspielgruppe Männer mit Richard Bayr 
Turnhalle Mittelschule Burgau 

Burgauer Sternsinger sammeln 
11629,23 Euro für Kinder in Not 

„Segen bringen, Segen sein. Wir gehören zusammen – in 
Peru und weltweit!“ hieß das Leitwort der bundesweiten 
Aktion Dreikönigssingen, und über 60 Sternsinger der 
Pfarreiengemeinschaft Burgau stellten dies eindrucksvoll 
unter Beweis. Als Heilige Dreikönige gekleidet brachten die 
Kinder und Jugendlichen durch die Straßen von Burgau, 
Groß- und Kleinanhausen, Unterknöringen, Oberknörin-
gen und Limbach den Menschen den Segen „Christus seg-
ne dieses Haus“ und sammelten für Not leidende Kinder in 
aller Welt. Und das Ergebnis kann sich sehen lassen: 
11629,23 Euro kamen in der Pfarreiengemeinschaft bei der 
diesjährigen Sternsinger-Aktion zusammen. Großer Res-
pekt gilt an dieser Stelle allen Organisatoren, Begleitern, 
Pausenstationen, Näherinnen und vor allem den Kinder 
und Jugendlichen, die sich in ihren Ferien für andere Kin-
der einsetzen und engagieren.  

Die Limbacher Sternsinger liefen am 6.1. in ihrem Dorf.

Die Unterknöringer Sternsinger beim Start am 4.1. 

Ein Teil der Burgauer Sternsinger am Dreikönigsgottes-
dienst in der Stadtpfarrkirche. 

Sprechtag der Deutschen  
Rentenversicherung 

Die Termine für Sprechtage der Deutschen Rentenversiche-
rung wurden festgelegt für: 
 

Donnerstag, 07.02.2019 
Donnerstag, 11.04.2019 
Donnerstag, 23.05.2019 
 
Den Bürgern der Stadt Burgau 
wird Gelegenheit gegeben, ihre 

Rentenunterlagen überprüfen und sich in allen Fragen der ge-
setzlichen Rentenversicherung kostenlos durch qualifizierte 
Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung beraten zu 
lassen. Zum Beratungstermin sind die Versicherungsunterla-
gen sowie ein gültiger Personalausweis oder Reisepass mitzu-
bringen.  

Eine vorherige Terminanmeldung ist erforderlich und ab 
sofort im Rathaus Burgau unter der Telefonnummer 
08222/4006-26 oder persönlich auf Zimmer Nr. 14, 1. OG, 
während der Öffnungszeiten möglich. Bitte halten Sie hierfür 
Ihre Versicherungsnummer bereit.  

Unabhängig von der qualifizierten Beratung durch die 
Deutsche Rentenversicherung hilft ihnen das geschulte Perso-
nal im Rathaus Burgau gerne bei der Antragstellung, Konten-
klärung etc. weiter. 
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BauSAN – Wir stehen für Qualität am Bau
08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

 festangestellte Mitarbeiter
 An- und Umbau
 Zimmererarbeiten
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dachgeschoss- und Innenausbau
 Wärmedämmung Dach und Wand
 Maurerarbeiten
 Bad-Komplettsanierung 

 (auch barrierefrei)
 Sanitärinstallation
 Heizungsanlagen aller Art
 Fenster + Türen + Böden
 Malerarbeiten, Hubwagen
 Mauertrockenlegung

Der Handwerksbetrieb in Ihrer Nähe!

Brauchtumstransfer in die Pfälzer 
Partnerschaftsgemeinde Knöringen 
Eine Mission der besonderen Art haben vier Ober- und Un-
terknöringer unternommen, um der Partnergemeinde Knö-
ringen in der Pfalz den Brauch des Christbaumlobens vor-
zustellen. Nach vorheriger Ankündigung haben sich sie-
ben Familien unter tatkräftiger Unterstützung durch den 1. 
und 2. Bürgermeister sowie Vertreter der Feuerwehr darauf 
vorbereitet, dass ihr Christbaum gelobt wird. Einheimische 
Kost und hochprozentige Getränke wurden zum Christ-
baumloben angeboten und dankend entgegen genommen. 
Bei einer Ortbesichtigung wurden den schwäbischen Besu-
chern 24 dekorierte Fenster vorgestellt, die als Adventska-
lender über die ganze Ortschaft verteilt zu finden waren. 
Im Fenster Nummer 7 wurde im Gemeindehaus die Anto-
nius Kapelle von Oberknöringen weihnachtlich ge-
schmückt gezeigt.

v.l.n.r. Fritz Baumeister, Dieter Dietsch (1. Bgm), Manfred 
Büttner und Josef Sailer 

v.l.n.r. Matthias Steringer (2. Bgm), Manfred Büttner, Die-
ter Dietsch (1. Bgm), Josef Sailer, Alexander Weiß, Simon 
Klein, Fritz Baumeister.

• eingehende Standort-Beratung und  Entwurfs skizzen 
   für jeden Geschmack
• Bäume, Sträucher, Solitärgehölze, Rosen und 
    Stauden in jeder Größe und nach Ihrer Wahl
• Geländemodellierung und  Rodung
• Anlage von Teichen und Bachläufen
• Holzbau, Pergola und Zäune
• unser sehr hoher Qualitäts standard
• Stein- und Holzterrassen-Sitzplätze
• Anlage von Wegen, Mauern und Treppen mit Natur-

und Kunststeinen sowie Pflaster aus aller Welt
• Rollrasen und Rasen-Ansaaten
• Bewässerungsanlagen und Mähroboter
• Ganzjahrespflege Ihres Gartens

dort-Beratung und Entwurfsskiz
k

Meisterbetrieb
seit 20 Jahren

Unsere Leistungen:

R. Gashi GbR
Zeppelinstraße 10
89331 Burgau
Tel. 0 82 22/4116 44
Mobil 0172/8 25 6210

www.gashi-galabau.de · info@gashi-galabau.de



Am Donnerstag, den 14. Februar 2019 um 18 Uhr, feiern wir 
in der Ev.-Luth. Christuskirche den Valentinstag als Festtag 
der Liebenden.  

Wir feiern einen etwas anderen Gottesdienst für Paare. Ein-
geladen sind Frisch- und Dauerverliebte, junge und alte Hoch-
zeitspaare; solche, die ein Ehejubiläum feiern und solche die 
eben gerade keins feiern. Egal welcher Konfession oder sexu-
eller Orientierung. 

Wenn zwei fremde Menschen einander begegnen und aus 
gegenseitigem Interesse Liebe 
und aus Liebe, Partnerschaft 
wird, kommen wir dem Geheim-
nis Gottes auf die Schliche: Dem 
Gott der Fremdheit überwindet, 
dem Gott der sich hingibt, dem 
Gott der überschwänglich das Le-
ben liebt. 

  Für die musikalische Gestal-
tung des Gottesdienstes konnten 

wir den Sänger Thomas Stieben aus Offingen gewinnen. Er ist 
bekannt geworden als Zweitplazierter beim Supertalent 2016 
und mit seinem Song „Im Herzen der Pflege“. Begleitet wird 
er an Cello und Gitarre durch den Musiker Matthias Schmidt. 

Pfarrer Peter Gürth 
  
Lieb‘ Weihnachtszeit ade! - Wir verabschieden uns an 

Lichtmess von Weihnachten. 
Am 2. Februar 2019 um 19 Uhr findet wieder ein besinnli-

cher, weihnachtlicher Gottesdienst bei Kerzenschein zum Fest 
der „Darstellung des Herrn“ statt. Es ist die letzte Möglichkeit 
noch einmal Baum, Krippe und Kirche bei Kerzenschein zu 
genießen. 

Der Gottesdienst wird musikalisch gestaltet von Frau 
Peschkes und ihrer Stubenmusik. Wir hören die alte Ge-
schichte wie das Jesuskind von seinen Eltern Maria und Jo-
seph in den Tempel gebracht wird. Der greise Priester Simeon 
erkennt in dem Kind das „Licht für alle Völker“, deswegen 
werden an diesem Tag traditionell die Kerzen geweiht. 
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„… Was bleibt stiften die Liebenden!“ - Gottesdienst 
für alte Paare und frisch Verliebte 

KURSE: Alle Kurse finden in der Mittel-
schule Burgau, Pestalozzistr. 5, Nord-
eingang, statt. 
 
EDV-Grundlagen-Einführung (E011) 
(Windows 7/Word 2010) 
Maria Hoffmann, 18.02.2019 – 
20.03.2019, jeweils Montag und Mitt-
woch 19.00 – 21.15 Uhr, EDV-Raum, EG 
 
Italienisch 
- Konversation A1 +A2  (S520) 
ab Di, 19.02.19, 18.15 – 19.45 Uhr 
- für Anfänger/innen A1/2  (S502)  
ab Di, 19.02.2019,  20.00 – 21.30 Uhr 
- für Anfänger/innen A1/6 (S506) 
ab Do,  14.02.2019, 18.15 – 19.45 Uhr 
- Konversation  A1/8 (Espresso A1) 
ab Di, 14.02.2019,  20.00 – 21.30 Uhr 
Kursleitung: Giuseppe Rosato 

Spanisch 
- für Anfänger/innen  A1/1  (S701) 
ab Mi, 13.02.2019, 18.30 – 20.00 Uhr  
Kursleitung: Carlota Orribo Cruz 
 
GESUNDHEIT 
Pilates – Training und Entspannung  
Silvia Mehl, Realschule Burgau,  
Spitzstraße 1, Turnhalle 
- für Wieder-/Einsteiger, 10 Abende, ab 
Montag, 18.02.2019, 18.20 – 19.20 Uhr  
(G106) 
- für Fortgeschrittene, 10 Abende, ab 
Montag, 18.02.2019, 19.30 – 20.30 Uhr  
(G110) 
 
Tôsôx – für Anfänger/innen  (G161);  
ab Mo, 11.02.2019, 20.00 – 21.00 Uhr 
Mehrfachturnhalle, Grundschule Bur-
gau,  Remsharter Str. 2 

Kursleitung Heidi Weitmann 
 
ERZIEHUNG UND ENTWICKLUNG 
PEKiP Prager Eltern-Kind-Programm für 
Kinder, die im Winter 2018 geboren sind  
(P001); Anmeldung bei Frau Merbeler, 
Tel. 08222/411928 Familientaler! 
 
Nähere Auskünfte erhalten Sie im 
Programmheft der vhs oder unter 
08222/2485.  
Anmelden können Sie sich unter der 
Telefonnummer der vhs Günzburg 
08221/3686-0, Fax 08221/3686-36, über 
das Internet www.vhs-guenzburg.de 
oder per  
E-Mail info@vhs-guenzburg.de.  
Bei Anmeldung unbedingt die in 
Klammern stehende Nummer mitange-
ben! 

Veranstaltungen der vhs Burgau im Februar 2019

Funkenfeuer 2019 
Wie jedes Jahr veranstalten die Pfadfinder des StammTilly 
Burgau das traditionelle Funkenfeuer, das dieses Jahr wieder 
auf dem städtischen Bauhof in der Remsharter Str. 10 in Bur-
gau stattfindet. Auch die Christbäume werden dort eingesam-
melt. Abgabetermin dafür ist der 16. Februar 2019 von 10:00 
Uhr bis 12:30 Uhr. 

Außerdem gibt es für die älteren Mitbürger das "Omafone". 
Wer den Baum nicht selbst zum Bauhof bringen kann, ruft un-
ter der Telefonnummer 08222/410733 (erreichbar am 21. Feb-
ruar 2019 von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 
16:00 Uhr) an und stellt den Baum am 09. März gut sichtbar 
an die Straße. Er wird dann ab 13:00 Uhr abgeholt. 

Das Funkenfeuer selbst findet am Samstag, den 09. März 
2019 um 17:30 Uhr statt. Über zahlreiche Besucher freuen sich 
die Pfadfinder sehr. Für das leibliche Wohl ist wie immer ge-
sorgt. Gut Pfad und bis 
 
Infos rund um das Funkenfeuer 
Funkenfeuer 2019: Am 09. März 2019 um 17:30 Uhr am 
Bauhof in Burgau (Remsharter Str. 10); Parkplätze an der 
TSV Halle; Abgabetermin: 16. Februar von 10:00 – 12:30 
Uhr, am Bauhof in Burgau;  
Omafone: Tel.: 08222/410733; Zu erreichen am 21. Febru-
ar von 9 – 11 Uhr & von 14 – 16 Uhr
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Hochzeitstage am 22. & 23. Februar 2019 
bei Männermode Hackenberg und Optik & Schmuck Oßwald 

 

Für den wahrscheinlich schönsten Tag im Leben haben sich 
die beiden Burgauer Fachgeschäfte Optik & Schmuck Oßwald 
und Männermode Hackenberg dieses Jahr wieder etwas ganz 
Besonderes einfallen lassen. 

Anlässlich des 120-jährigen Jubiläums des Trauringspezia-
listen laden die beiden Geschäfte am 22. & 23. Februar zu den 
Hochzeitstagen 2019 ein. In den jeweiligen Geschäftsräumen 
finden Sie am Freitag bis 20 Uhr sowie am Samstag bis 16 Uhr 
eine große Auswahl an Hochzeitsanzügen, Trauringen und 
Brautschmuck.  

Selbstverständlich können Sie sich in entspannter Atmo-
sphäre ausführlich beraten lassen und Ihre ganz individuel-
len Wünsche mit den Hochzeits-Spezialisten abstimmen. 
Gerne können Sie bereits im Voraus Ihren persönlichen 
Wunsch-Termin vereinbaren. 

Die beiden Kooperationspartner haben dabei ein besonde-
res Geschenk für alle Brautpaare: beim Kauf von Trauringen 

sowie eines Hochzeitsanzugs in den beiden Geschäften erhal-
ten Sie einen Preisvorteil von einmalig 100.- Euro. 

Entdecken Sie bei einem Glas Prosecco die vielfältige 
Mode für den Bräutigam: edle, schlichte Anzüge mit kleinen 
Raffinessen, legere Leinenanzüge mit Weste und Schieber-
mütze oder der angesagte Vintage-Look – bei Männermode 
Hackenberg finden Sie die neuesten Trends. Die Saison 2019 
wird von den verschiedensten Blau- und Grautönen sowie 
Schwarz und angesagten Naturtönen dominiert. Hosenträger 
und Weste sind dabei ein klares “Must-Have”. 

Bei Optik & Schmuck Oßwald können Sie die Trauringe 
nach Ihren ganz persönlichen Wünschen und Preisvorstel-
lungen konfigurieren lassen. Mit langjähriger Erfahrung kom-
binieren die Trauring-Experten die verschiedensten edlen Ma-
terialien wie Gold, Palladium oder Platin mit funkelnden Bril-
lanten und zeigen Ihnen auch ganz neue Trendrichtungen 
wie Ringe aus Carbon.
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Grüngutentsorgung 
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten Januar bis Februar: 
Mi: 14 – 16 Uhr; Fr: geschlossen; Sa: 10 – 12 Uhr 

Abfallentsorgungsanlagen 
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030 
Öffnungsz.: Mo - Fr: 8 – 15:45 Uhr, Mi: 8 – 17:30 Uhr,  
jeden 1. Samstag im Monat:  8 – 11:45 Uhr 

Kreisbauhof-Wertstoffhof 
Industriestr. 39, Tel: 2602 
Öffnungszeiten: Fr:  15 - 17 Uhr, Sa:  9:00 – 12 Uhr 

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-, 
Biomüll 
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender 
Internetseite: http://kaw.landkreis-guenzburg.de/

Impressum: Stadtzeitung Burgau aktuell 
 
Herausgeber: Stadt Burgau – V. i. S. d. P.: Erster Bürgermeister Konrad Barm 
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Beiträge und Bilder sind aus nicht geschützten Internetseiten oder von E-Mails der Leser. Aus der Veröffentlichung kann nicht geschlossen 
werden, dass die abgedruckten Beiträge frei von gewerblichen Schutzrechten sind. Für den Fall, dass in diesem Blatt unzureichende 
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PEFC/06-33-69

 1 Woche Osterferien 15.-18.04.    
1 Woche Pfingstferien 11.-14.06.    

3 Wochen Sommerferien 29.07.-16.08.    
1 Woche Herbstferien 28.-31.10.    

   
jeweils von 7:30 Uhr bis 16.00 Uhr 

und die

in Burgau, ehemalige Hausmeisterwohnung 
der Grundschule Burgau 

Remsharter Str. 2

Anmeldeformular im Internet 
www.kinderschutzbund-guenzburg.de 

INFO unter: Kinderschutzbund Günzburg 
Tel. 08221-2785901

Ferienbetreuung
2019



TERMINE IM FEBRUAR 15

15 Fr Burgammer Narrensitzung m+m’s 
Kapuziner-Halle Burgau 20.00 

17 So Bunter Nachmittag der Burgavia 
Kapuziner-Halle 14.00 

Führung durch die Ausstellung „Hinter Schloss 
und Riegel – Sicherheit früher und heute“ 
Schloss Burgau 14.30 

22 Fr WA-BA-BA Offenwanger & Co 
Kapuziner-Halle 20.00 

Hochzeitstage 2019 
bei Männermode Hackenberg und  
Optik & Schmuck Oßwald bis 23.02. 

23 Sa Kegelclub Burgau Kreisliga West 
BSG Bausch 1 - SKC Burgau 1 15.00 

24 So Kurzvortrag zu „Enkeltrick“ und „falsche  
Polizeibeamte“ sowie „Ungebetene Gäste -  
Schutz vor Einbruch“ 
Schloss Burgau 14.30  

28 Do Trommlerball der Burgavia 
Kapuziner-Halle 20.00 

Gumpiger Donnerstag - Live-Musik 
Neues Theater Burgau 20.00 

 

 
 MÄRZ VORSCHAU 

01 Fr Kinderbrotspeisung mit “Trommler Albert” 
Grundschule Burgau 9.00 

Verlauf: Grundschule (Remsharter Str.) – Kapuzinerstr. – 
Schmiedberg bis Metzgerei Schwarz - dann Kehre & weiter 
durch die Mühlstr. – Spitalberg – Stadtstr. (entgegen Einbahn-
straße) – Stadttor – Käppelestr. – Rathaus (Krapfenausgabe)  

02 Sa Faschingsumzug in Unterknöringen 14.11 

04 Mo Rosenmontag am Marienbrunnen 9.31 

Faschingsumzug in Burgau 13.00 
Verlauf: Augsburger Str. – Stadtstr. entgegen Einbahnstraße 
bis Stadttor – Norbert-Schuster-Str. – Wallensteinstr. – Höhl-
straße - Tellerstr. – Schmiedberg – Kapuzinerstraße – Mindel-
brücke Dillinger Straße (Auflösung) 

09 Sa Kegelclub Burgau Kreisliga West 
SKC Burgau 1 - AN Thal 2 16.00 

Funkenfeuer 
Bauhof in Burgau 17.30 

10 So Floh- und Trödelmarkt Burgau REWE  

16 Sa Kegelclub Burgau Kreisliga West 
Finningen 1 - SKC Burgau 1 13.00 

20 Mi Schuleinschreibung 
Grundschule Burgau 13.00 

02 Sa Kegelclub Burgau Kreisliga West 
Losodica Munningen 2 - SKC Burgau 1 13.00 

Bezirksliga 2 Süd 
SV Unterknöringen II – TSG Hochzoll IV 9.00 

Teenie-Prunksitzung der Burgavia 
Kapuziner-Halle 18.00 

Eröffnung der Ausstellung „Hinter Schloss und 
Riegel – Sicherheit früher und heute“ 
Schloss Burgau 17.00 

03 So Kinderball der Burgavia 
Kapuziner-Halle 14.00 

Vortrag „Ungebetene Gäste - Schutz vor  
Einbruch” 
Schloss Burgau 14.30  

07 Do The Sunrise - Live-Musik - ausbauBAR 
Neues Theater Burgau 20.00 

Vortrag „Sicherheit im Einzelhandel – Schutz vor 
Betrug“ 
Schloss Burgau 20.00 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 

08 Fr Love Letters mit Lou Hoffner und Hansi Kraus 
Neues Theater Burgau 20.00 

Jugendprunksitzung Faschingsgesellschaft 
Knoronia 
Schulturnhalle Unterknöringen 18.00 

09 Sa Kegelclub Burgau Kreisliga West 
SKC Burgau 1 - FV Weißenhorn 1 16.00 

Die Dicke - spielt Medea mit Julia Raab 
Neues Theater Burgau 20.00 

Bunter Nachmittag der Burgavia 
Kapuziner-Halle 14.00 

Prunksitzung Faschingsgesellschaft Knoronia 
Schulturnhalle Unterknöringen 18.30 

Bund Naturschutz-Kindergruppe  
(Info Tel.414616 oder 3280) 14.00 

10 So Kinderball Faschingsgesellschaft Knoronia 
Schulturnhalle Unterknöringen 13.30 

Der Sängerkrieg der Heidehasen von 6-99 J. 
Neues Theater Burgau 16.00 

Vortrag „Ungebetene Gäste - Schutz vor  
Einbruch“ 
Schloss Burgau 14.30 

12 Di BN Ortsgruppentreffen 
Pizzeria Romana  (über Schreibwaren Böck) 20.00 

14 Do Flotte Lotte - Valentinsspecial - Improshow 
Neues Theater Burgau 20.00 
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Faschingsfreunde Offenwanger & Co. geben Gas 
Warum der Verein auch nach mehr als 30 Jahren vom Burgauer Fasching nicht wegzudenken ist 
 

Das Space Taxi ist als solches bereits zu erkennen. Lackiert 
muss es noch werden. Die Konstruktion auf dem Faschings-
wagen steht ebenfalls: Irgendetwas wird sich wieder auf und 
ab bewegen, wenn sich eine ganze Reihe von Käpt’n Korks, 
Mr. Spucks und Schrottys fünf Tage lang auf ihrem (T)Raum-
schiff Surprise tummeln. Weltraum-Taxifahrer Rock Fertig-
Aus alias Till Schwaiger würde große Augen machen. Einmal 

mehr muss Regisseur Michael „Bully“ Herbig für den Fa-
schingswagen der Faschingsfreunde Offenwanger & Co. her-
halten. Vor einigen Jahren waren es etliche in rosa gewandete 
und mit selbfarbigen Schirmchen bewaffnete Winnetouchs, 
die den Umzugsbesuchern mit dem Schuh des Manitu entge-
genwinkten. Dann gab es jede Menge Schöne und ebenso vie-
le Biester und Frau Antje brachte den Käse aus Holland gleich 
im Elferpack. Eines der Highlights sei schon das Disney-Land 
gewesen sagt Alexander „Alex“ Kindig, der zweite Vorstand 
des Vereins. Damals winkte die ganze Disney-Familie, von 
Onkel Dagobert, Donald und Daniel Düsentrieb bis hin zu Mi-
cky Maus mit Zylinder und Minnie Maus im rot-weiß gepunk-
teten Kleid vom Wagen herunter. Dem folgte gleich noch ein 
weiterer mit dem Cinderella-Schloss. Damals wurden erst-
mals Masken verwendet – und das kam an. Mancher erinnert 
sich auch noch an das Sofa vorne am Bulldog, auf dem zwei 
fröhlich winkende Offenwangers ohne Unterbrechung nach 
vorne über kippten. 

Das (T)Raumschiff Surprise ist der 32. Wagen der Fa-
schingsfreunde Offenwanger & Co. Entstanden ist der Verein 
1988 quasi aus den Nachfahren der „Hütta Buba“. Zugfahr-
zeug war damals noch ein grüner 45-PS-Fendt mit offener Ka-
bine und Hut auf dem Dach und mit Michael „Offus“ Offen-

wanger am Steuer. Heute ist es ein blauer New Holland, ge-
lenkt von Joachim „Jockel“ Sailer und schon eine Kleinigkeit 
größer. Sicherlich, die Zeiten haben sich geändert: Massen-
weise Konfetti werfen – das war einmal. Und nach dem Um-
zug noch einmal mit aufgedrehter Musik eine Runde durch 
Burgau zu drehen, das gibt es auch nicht mehr. „Da haben die 
Leute noch aus den Fenstern herunter gewunken“, erzählt 
Vorstand Jürgen „Bobba“ Hämmerle. Anfangs wurde noch im 
Freien gebaut. Manchmal sei unterm Streichen die Farbe an 
den Wagen gefroren, erzählt Michael Offenwanger. Inzwi-
schen stellt Martin Miehle, der selbst weit mehr als ein Jahr-
zehnt im Verein aktiv war, dazu seine Halle zur Verfügung.  

Am Rußigen Freitag sind die Faschingsfreunde Offenwan-
ger & Co beim Nachtumzug in Dillingen unterwegs, am Fa-
schingssamstag in Unterknöringen, am Sonntag in Waldstet-
ten, bis sie am Rosenmontag wieder durch die Markgrafen-
stadt rollen. Am Faschingsdienstag werden sie erstmals beim 
Umzug in Deubach, Richtung Augsburg, teilnehmen. 

Fünf Tage Fasching am Stück und mehr als 30 Jahre Offen-
wanger & Co., wie geht das? Immerhin haben die Umzugsbe-
sucher auch gewisse Erwartungen: Wie kommen sie dieses 
Jahr daher, was haben sie heuer für ein Motto? Dieses auch 
ordentlich umzusetzen beginnt schon bei der Musik – auch 
die muss passen. Die ganze Zeit den „Johnny Depp“ oder all 

die anderen Malle-Songs zu hören, wäre ja  mit der Zeit lang-
weilig. „Es isch scho hart“, sagt „Bobba“ Hämmerle und 
lacht. „Ohne die Kameradschaft tät’s nicht funktionieren. Wir 
sind ein kleiner eingeschworener Haufen, fast alle zwischen 

 1995: Unter dem Motto „Rio“ kippten zwei der Faschings-
freunde unentwegt auf einem Sofa nach vorne über. Bild: Of-
fenwanger & Co.   

1992: „Disneyland“ war eines der schönsten Motive der Fa-
schingsfreunde Offenwanger & Co. Bild: Offenwanger & 
Co./Ulrike Vogele.
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2011: In diesem Jahr waren Offenwanger und Co. auf einem 
riesigen Schiff als Spartaner unterwegs

2018: Die Faschingsfreunde Offenwanger & Co im vergan-
genen Jahr als Baywatcher(innen).

Hofball
12.1.2019 Schwarz-Weiß-Ball

Beginn 19.30 Uhr - Einlass 18.00 Uhr

Kartenvorverkauf:

am 5.1.19 - ab 15.00 - Kapuzinerhalle

ab 14.1.19 - Terra Plus

Kinderball 3.2.2019 Kinder frei!

Beginn 14.00 Uhr - Einlass 13.00 Uhr

Bunter 
Nachmittag

17.2.2019 

Beginn 14.00 Uhr - Einlass 13.00 Uhr

Trommlerball
28.2.2019 

Beginn 20.00 Uhr - Einlass 19.00 Uhr

Rosenmontag
4.3.2019 Eintritt frei!

Buntes Faschingstreiben direkt 

nach dem Umzug 
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Teenie-
Prunksitzung

2.2.2019 Eintritt frei!

Beginn 18.00 Uhr - Ende 22.00 Uhr

Einlass: 20Uhr   Beginn: 21Uhr   Kein Einlass unter 18 Jahre
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2020 Jahre
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20 Jahrer
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45 und Anfang 50". Alex Kindig fügt hinzu: „Stress hasch das 
ganze Jahr über genügend. Man muss au mal über sich selber 
lachen können.“ Es sei auch nicht nur der Umzug allein, son-
dern auch das ganze Drumherum: der Fasching eben und das 
Brauchtum. Ihre Frauen dürfen übrigens nicht auf dem Wa-
gen mitfahren, das ist von Anfang an so geregelt. Und selbst-
redend gibt es während der Umzüge nur Limo und Mineral-
wasser 

Finanziert werden die Wagen zu einem großen Teil mit 
dem Erlös aus dem WA-BA-BA, dem Wagenbauer-Ball. In die-
sem Jahr findet dieser am Freitag, den 22. Februar, wieder in 
der Kapuziner-Halle und mit der Band Herz Ass statt. Ein Fa-
schingsball zum Tanzen, ähnlich wie früheren Bälle in der al-
ten TSV-Halle es waren. 

In die Jahre gekommen sind die „Offenwanger-Buaba“ je-
denfalls nicht, sie sind höchstens vielleicht ein bisschen älter 
geworden. (pew) 
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Der Neue Rosenmontag 

Närrisches Wochenende bei der Faschingsgesellschaft Knoronia  

die Große Garde, die Showtanzgruppe.  
Fotos von Lisa Sophie Riß und Karin Buhl 

Am Samstag, den 2. März um 14:11 Uhr findet wieder der tra-
ditionelle Faschingsumzug in Ober- und Unterknöringen (mit 
verschiedenen Neuerungen) statt. Nach dem Umzug geht es 
wie bisher weiter mit der Faschingsparty auf dem Kirchplatz 
und DJ „Funzo“. Zusätzlich wird dieses Jahr ein Faschings-
treiben auch im Vereinsheim stattfinden, für alle, die es et-
was gemütlicher möchten. Auch hier wird für Faschingsmu-
sik und Verpflegung gesorgt. 

 Die Auflösung des Umzug erfolgt im diesem Jahr am 
Ende der Umzugsstrecke (Binsentalstr. / Krumbacher Str.) 
nach links in Richtung Kleinbeuren.  

Jedoch steht zuerst das närrische Wochenende im Vorder-
grund. Am Freitag, den 8. Februar startet das närrische Wo-
chenende mit der Jugendprunksitzung. Beginn ist um 18:00 
Uhr. Neben vielen verschiedenen Jugendgruppen aus der 
Umgebung sind auch die eigenen Jugendgruppen zu sehen. 
Für einen unterhaltsamen Abend wird garantiert. Ein DJ 
sorgt in den Pausen für die Musik.  

Anschließend geht es am Samstag, den 9. Februar mit der 
Punksitzung weiter. Beginn ist um 18:30 Uhr. Hier zeigen Fa-

schingsgesellschaften aus nah und fern ihre Gardetänze und 
ihr jeweiliges Showprogramm. Auch die eigenen Gruppen 
werden zu sehen sein. Eine Band wird zusätzlich den Abend 
musikalisch begleiten, damit die Besucher auch kräftig das 
Tanzbein schwingen können. 

Weiter geht es am Sonntag, den 10. Februar mit dem Kin-
derball, der um 13:30 Uhr beginnt. Hier tritt unsere eigene 
Jugend auf. Außerdem ist eine Kindergarde zu Gast. 

 Die Veranstaltungen am närrischen Wochenende finden 
in der Schulturnhalle in Unterknöringen statt. Selbstver-
ständlich ist bei allen Veranstaltungen bestens für ihr leibli-
ches Wohl gesorgt. 

Für die Prunksitzung findet im Vereinsheim in Unterknö-
ringen am Freitag, den 1. Februar zwischen 16:00 Uhr und 
17:30 Uhr der Kartenvorverkauf statt.  

 
Hio 
Kammel nauf und Kammel na 
Alles schreit Knoronia 
Hio

Damit alle Faschingsfreunde, ob groß oder klein, auch wei-
terhin am Vormittag des Rosenmontags in Burgau auf Ihre 
Kosten kommen, haben sich mehrere Burgauer Vereine ent-
schlossen, in Zusammenarbeit mit der Stadt Burgau ein bun-
tes Faschingstreiben zu organisieren. Wir laden Euch daher 
ein, zusammen mit uns, rund um den Marienbrunnen in der 
Stadtstraße ab 9:31 Uhr zu feiern. Bei einem kostenlosen 
Glühwein oder Punsch erwartet Euch ein buntes Rahmen-
programm mit viel Musik, Tanz und guter Laune. Um das 

Ganze jedoch noch etwas abzurunden, würden wir uns sehr 
freuen, wenn sich weitere Gruppen mit spontanen Einlagen, 
aktiv an der Gestaltung des „Neuen Rosenmontags“ beteili-
gen würden. 

Auf ein zahlreiches Erscheinen der kleinen Mäschgerla 
freuen wir uns natürlich besonders. Ihr könnt mit uns zu den 
vielen bekannten Faschingshits tanzen und beim Besuch des 
Trommler Alberts zusammen mit ihm viele Faschingssprüch-
la rufen.

FASCHING IN BURGAU
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ANZEIGEN

Zollberg 4 
89331 Burgau-Unterknöringen
Telefon 0 82 22 - 22 22

Natur aus 
der Flasche

Säfte, Limos, Wasser ...,

Biere, Weine und 

Spirituosen aller Art 
Öffnungszeiten:
Di.–Fr. 8:30 – 12:00 Uhr
und 13:30 – 18:00 Uhr
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

                                             

        
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Marienbrunnen (Stadtstrasse) 
für alle Faschingsverrückten 
GROSS und klein 

Wir freuen uns auf Euch zum buntem Faschingstreiben  
mit Tanz und Musik bei guter Stimmung  
unter Mitwirkung der Burgauer Vereine. 

FASCHING IN BURGAU
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Die Burgauer Fasnacht 

Die „Burgauer Depesche“  
Am Dreikönigstag im Jahre 1958 trafen sich dann wieder 
eine Hand voll aktiver und "alter" Faschingsmacher bei Al-
bert Vogele sen. und brüteten die bereits vor der Tür ste-
hende Faschingssaison aus. Heute undenkbar, bei all den 
Vorschriften und Auflagen, sozusagen "a Minut' vor zwel-
fe" etwas aus dem Hut zu zaubern. Aber 1958  klappte dies 
wunderbar und das "ausgebrütete Faschingsei" konnte 
sich sehen lassen, denn in diesem Jahr regierten "Spitz" 
Hermann Riederle und Rosemarie Schwarz, als "Prinz Her-
mann I." und als "Prinzessin Rosemarie I." das närrische 
Volk von Burgau. 

 
"Prinzessin Rosemarie I." und "Prinz Hermann I." 1958 
mit dem Hofmarschall "Claudius von Berligan" 

 
Klaus Wiemer, ein sogenannter "Preuße", kündigte als 

"Claudius von Berligan" den Hofstaat der Burgavia an und 
Hofnarr "Bimbo" (Karl Merk) begeisterte wieder alle 
Mäschkerla aus nah und fern. 

Die Burgavia war dann auch in diesem Jahr wieder für 
den gesamten Faschingsverlauf in der Markgrafenstadt fe-
derführend, insbesondere für einen nach fünf Jahren wie-
der stattfindenden Faschingsumzug. 

Bei der Burgavia gibt es seit den 60iger Jahren eine eige-
ne Zeitrechnung, nämlich die Zeit "vor" und "nach" Aa-
chen (1961). Diese Aachengeschichte werde ich Ihnen aus-
führlich beschreiben. 

Es darf an dieser Stelle nicht unerwähnt bleiben, dass 
kurz nach der Fasnacht 1958 Gerd Kühne zur Burgavia 
kam und auch bereits 1959 zu deren Präsident gewählt 
wurde. Ein Mann, der von da an seine gesamte Freizeit und 
sein gesamtes Engagement der Burgavia widmete, bis zu 
seinem plötzlichem Tod 1965. 

Wir sind aber noch im Jahr 1959, denn als närrische Re-
genten grüßten während dieser Saison der erst vor Kurzem 
verstorbene Roland Fischer als "Prinz Roland I." und Brun-
hilde Schwarz, als "Bruni I." die Narren von Burgau und 
Umgebung. 

 
 

"Prinzessin Bruni I." und "Prinz Roland I." 1959 
 
Die beiden hatten als Hofmarschall wieder "Hermani-

kus" (Hermann Riederle) und den bewährten und äußerst 
beliebten Hofnarr "Bimbo" in ihrem Gefolge. 

Die Fasnachtsgeschichtsschreiber sind im Jahr 1960 an-
gekommen und schon liegen die "Burgauer Depesche" und 
Aachen in der Luft. 

Aber zuerst wollen wir Ihnen verraten, wer in diesem 
Jahr das Prinzenpaar war. "Prinz Karl III." und "Prinzessin 
Brigitte I." - Karl Eggstein und Brigitte Adler - hielten in 
Burgau närrischen Hof.  

Auch in der Fasnacht 1960 schlängelte sich wieder  ein 
Faschingsumzug mit dem Motto "Alt Wien" durch Burgau, 
begleitet und moderiert vom Hofmarschall "Hermanikus" 
und seinem Hofnarr "Bimbo". 

 
"Prinzessin Brigitte I.", "Prinz Karl III." und der Hofmar-
schall "Hermanikus" sowie Präsident Gerd Kühne 
 

Man höre und staune, beim "Internationalen Frühschop-
pen" (1960) mit Werner Höfer und sechs Journalisten in der 
ARD, kam durch den österreichischen Journalisten Klaus 

FASCHING IN BURGAU
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Emerich die Runde auf die scherzhafte Idee, dass Burgau 
wieder zu Österreich zurück wolle. Anlass und Auslöser zu 
dieser Aussage war der Besuch des damaligen österrei-
chischen Außenministers Dr. Bruno Kreisky in Bonn. Sein 
Besuch stand nämlich unter dem Motto „Abstimmung der 
Auslandskulturarbeit der deutschsprachigen Länder, Bun-
desrepublik Deutschland, Österreich und Schweiz.“ 

Jetzt war bei den Burgauer Faschingsmachern der be-
rühmte "Groschen" gefallen und nun ging die in die Ge-
schichte eingehende "Burgauer Depesche" an das Außen-
ministerium in Wien mit folgendem Text: 

"An seine Exzellenz, den Herrn Außenminister Bruno 
Kreisky, Außenministerium Wien (Österreich) 

Die ehemalige österreichische Markgrafenstadt Burgau, 
die, wie Eurer Exzellenz bekannt, anno 1806 in das bayeri-
sche Königreich gewaltsam einverleibt und dadurch vom 
österreichischen Vaterland getrennt wurde, ist des soge-
nannten Wirtschaftswunders überdrüssig und hat be-
schlossen, bei Eurer Exzellenz anzufragen, ob es möglich 
wäre, während der Narrenzeit in den Verband des österrei-
chischen Mutterlandes zurückzukehren. Sollten ernste, 
staatspolitische Erwägungen diesem vaterländischen 
Wunsch entgegenstehen, so ersucht die Bevölkerung unse-
rer Stadt um gebührenden Trost durch den Besuch Eurer 
Exzellenz in Begleitung des Herrn Bürgermeisters von 
Wien, zu unserem närrischen Staatsfeiertag, der unter dem 
Motto "Wiener Prater" am 29. Februar gefeiert wird." 

Die Rückantwort war ebenso humorvoll wie hintergrün-
dig: 

"Ihre Depesche, die infolge ihrer staatspolitischen Be-
deutung, dessen bin ich gewiß, als "Burgauer Depesche" in 
die Geschichte eingehen wird, hat den sagenumwobenen 
Ballhaus-Platz in unverstümmelter Form erreicht. 

Ich habe, wie das hieramts seit den glorreichen Tagen 
Metternichs - die unverständlicherweise trotz des Verlustes 
Burgaus nach wie vor als glorreich bezeichnet werden - die 
Depesche den zufällig in meinem Dienstraum versammel-
ten hohen Beamten zur Verlesung gebracht. Der rang-
höchste der anwesenden Beamten - es gehört zu unseren 
Traditionen, daß, wenn mindestens zwei Beamte versam-
melt sind, immer einer der Ranghöhere sein muß -rief mit 
gedämpfter, aber doch vor Erregung leicht zitternder Stim-
me aus: "Das hat uns noch gefehlt ...!" Er meinte nämlich 
Burgau. 

Nun zum konkreten Inhalt Ihres Petits, nämlich zur 
Rückkehr in den Verband des Mutterlandes, übergehend 
möchte ich Sie aufmerksam machen, daß es auch bei uns 
ein Wirtschaftswunder gibt, das allerdings, wie es sich ge-
hört, kleiner sein muß, als das, unter dem Sie zu leiden ha-
ben. Offenbar scheint dies auf die sprichwörtliche Gabe 
des Österreichers zum Maßhalten zurückzuführen zu sein, 
wobei Maßhalten eigentlich ins Österreichische übersetzt 
"Krüglhalten" heißen müßte. 

Ich glaube Anlaß zur Befürchtung zu haben, daß eine 
beträchtliche Unruhe dann entstehen würde, wenn im 
nächsten oder übernächsten Fasching, die offenbar zu ei-
ner gewissen nationalen Unrast neigende Bevölkerung Ih-
rer Stadt, nun des österreichischen Wirtschaftswunders 
überdrüssig, die Trennung von Österreich verlangen wür-
de. Es scheint mir deshalb die von Ihnen vorgeschlagene 
Alternativlösung die weitaus vernünftigste und jedenfalls 
die wenigst präjudizielle zu sein. Leider zwingt mich die 

gegenwärtige Situation in Wien zu bleiben. Schließlich 
muß der Außenminister wenigstens zum Fasching in Wien 
sein. Aber es wäre durchaus denkbar, einen Vertreter der 
hohen Schauspielkunst, der besser als ich mit gebotenem 
Ernst und natürlicher Würde meine Vertretung überneh-
men könnte, mit dieser Rolle zu betrauen. Es könnte aller-
dings geschehen, daß eine solche Betrauung an den hohen 
Gagenforderungen erfolgreicher Staatsschauspieler schei-
tern könnte. 

Schließlich aber will ich meiner besonderen Freude über 
die historischen Reminiszenzen Ihrer Mitbürger, die wir 
alle sehr zu schätzen wissen, Ausdruck verleihen. 

Wir sind ans Verzichten gewöhnt und haben seit 15 Jah-
ren den Mut zur Kleinheit so stark entwickelt, weil wir 
glauben, daß er uns vor jenen Nachteilen bewahren wird, 
die sich aus zu viel Mut zur Größe ergeben dürften. 

Ich wünsche Ihnen zum Gelingen Ihres Feste das Aller-
beste. Staatsgeschäfte, gewiß weniger seriöser Art, halten 
mich zurück, an Ihrer so bedeutungsvollen Feierlichkeit 
teilzunehmen. Ich werde aber im Geiste mit und bei Ihnen 
sein. 

Mit besten Grüßen 
Ihr Kreisky" 
 
Nach Burgau kam in Vertretung kein Staatsschauspieler, 

sondern kein Geringerer als der Sonderbotschafter aus 
Wien, Baron Dieter von Malsen-Ponickau. Er hatte in sei-
nem Diplomatengepäck eine 10 kg schwere Sachertorte, 
mit 14 Siegeln. 

Herr Dr. Bruno Kreisky weilte dann doch einmal in Bur-
gau und zwar am 19. Oktober 1968 und es wurden in sei-
ner Gegenwart die neu gestalteten Burgavia-Räume im 
Schloss eingeweiht. 

Aufgrund dieses Briefwechsels mit Dr. Bruno Kreisky, 
schlug nun die Burgavia den Herrn Außenminister Öster-
reichs für den Orden "Wider den tierischen Ernst" vor. 

Über die glamouröse Ordensverleihung im darauffolgen-
den Jahr 1961 in Aachen berichte ich im kommenden Jahr.  

 Bis dahin Euch allen eine glückselige Fasnacht. Wir se-
hen uns doch bestimmt am Fasnachtsmeetigsumzug  z' 
Burga am 4. März 2019 !? 

I ond du, ond no a paar, semers rechte Lumpa, wemers 
Geld versoffa hand, nau gamer Wasser gompa! HIO HIO 
HIO! 

 
Quellen: Norbert Kastner, Norbert Schuster sen. und jun., 
Archiv der Stadt Burgau, Frau M. Wenni-Auinger, Archiv 
des Hist. Vereins Burgau Stadt und Land e.V. 

Irmgard Gruber-Egle,  
Historischer Verein, Burgau Stadt und Land e. V.,  
Bilder und Text urheberrechtlich geschützt, kopieren 

und vervielfältigen nur mit Genehmigung der Urheberin 

FASCHING IN BURGAU

Burgau · Tellerstr. ·Tel. 6604

Der Frühling kommt bestimmt!
Wir stellen Ihr Fahrrad individuell nach Ihren 
Wünschen und Vorstellungen zusammen!
(Bitte einplanen: die Lieferzeit für Wunschräder beträgt ca. 4 Wochen)

ANZEIGEN
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Freiwillige Feuerwehr Burgau 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de 
 
Auszug aus unseren Einsätzen: 
• 14.01.2019, 16:04 Uhr  
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8  
Feuerwehrdienstleistende:   21  
Dauer des Einsatzes:           2 Stunden 
 
• 10.01.2019, 12:04 Uhr Rauchentwicklung in Werkshalle  
Feuerwehrdienstleistende:   13  
Dauer des Einsatzes:           1 Stunde 
                                           
• 10.01.2019, 00:03 Uhr Wohnungsbrand in Wettenhausen 
Feuerwehrdienstleistende:   4  
Dauer des Einsatzes:           1,5 Stunden 
                                           
• 07.01.2019, 10:05 Uhr  
Verkehrsunfall mit zwei PKW bei Konzenberg  
Feuerwehrdienstleistende:   17 
Dauer des Einsatzes:           2 Stunden 
                                           
• 22.12.2018, 11:13 Uhr  
Verkehrsunfall mit mehreren Fahrzeugen auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende:   33  
Dauer des Einsatzes:           2 Stunden 
                                           
• 16.12.2018, 20:58 Uhr  
Brand landwirtschaftliches Anwesen in Leipheim  
Feuerwehrdienstleistende:   6  
Dauer des Einsatzes:           3,5 Stunden

SCHULEINSCHREIBUNG 
An der Grundschule Burgau findet die Schuleinschreibung 
statt am 

Mittwoch,  20. März 2019 ab 13:00 Uhr  
Anzumelden sind alle Kinder aus Burgau und den dazu-

gehörigen Ortsteilen, die bis zum 30.09.2019 sechs Jahre 
alt sein werden, also spätestens am 30.09.2013 geboren 
sind. 

– Im vorigen Jahr vom Besuch der Grundschule zurück-
gestellt worden sind. Der Zurückstellungsbescheid ist da-
bei vorzulegen. 

– Kinder, die in der Zeit vom 01.10.2013 bis einschließ-
lich 31.12.2013 geboren sind, können auf Antrag der Eltern 
angemeldet werden. 

– Mit schulpsychologischem Gutachten können auch 
Kinder aufgenommen werden, die ab dem 01.01.2014 gebo-
ren sind. 

– Für Kinder, die nach dem Stichtag (30.09.2013) gebo-
ren sind, bitten wir um Voranmeldung im Sekretariat der 
Schule: Tel. 08222/ 5242,  e-mail: sekretariat@gs.burgau.de 

Es ist besetzt von Montag bis Freitag jeweils von 07:30 
Uhr bis 12:00 Uhr.  
Bitte zur Schulanmeldung mitbringen:  
Geburtsurkunde (Familienstammbuch)  
Gesundheitsnachweis (übernimmt das Gesundheitsamt in 
Günzburg)  
Sorgerechtsbeschluss (falls vorhanden) 

Der Infoabend zur Schuleinschreibung findet am Mitt-
woch, 20. Februar um 19:30 Uhr an der Grundschule Bur-
gau statt. 

gez. Angelika Rogg-Bigelmaier, Rektorin
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Ausstellung im Burgauer Schloss 
„Hinter Schloss und Riegel – Sicherheit früher und heute“ 

 
(Foto: Archiv der Stadt Burgau) 

 
Öffentliche Ruhe und Ordnung sowie der Schutz der Bevölke-
rung vor Diebstahl und Überfällen spielten in Burgau in allen 
Zeiten eine große Rolle. Denn neben politischen Unruhen und 
revolutionären Umtrieben fürchtete man auch, dass „Langfin-
ger“ in der Stadt ihr Unwesen treiben. So wurde z. B. in der 
Mitte des 19. Jahrhunderts die Schaffung einer dritten Wacht-
meisterstelle der Gemeindepolizei mit dem Eisenbahnbau be-
gründet, da durch die Großbaustelle auch viele Fremde in die 
Stadt kommen werden. 

Und schließlich gab es auch genügend „Objekte der Begier-
de“ in der Stadt, die Diebesherzen höher schlagen ließen. Zu 
schützen versuchte man sich mit immer aufwändigeren Tür-
schlössern und Riegeln, die in die Haustüren eingebaut wur-
den und die Schutz vor einem Einbruch bieten sollten sowie 
durch nächtliche Patrouillen der Wachmannschaft und der 
Gendarmen.  

Diesen Themen widmet sich die Sonderausstellung im 
Schloss, welche die Polizeiinspektion Burgau zusammen mit 
dem Museum der Stadt Burgau zeigt. Diese ist vom 3. bis 24. 
Februar 2019 immer sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr zu be-
sichtigen. Die Ausstellungseröffnung findet am Samstag, den 
2. Februar 2019 um 17.00 Uhr statt. Begleitet wird die Ausstel-
lung durch eine Vortragsreihe der Polizei, welche im Burgauer 
Schloss stattfindet.  

 
Rahmenprogramm 
 
02.02.2019 17.00 Uhr: Eröffnung der Ausstellung „Hinter 
Schloss und Riegel“ 
 
03.02.2019 14.30 Uhr: Vortrag „Ungebetene Gäste - Schutz vor 
Einbruch“, Mark Schmid, Fachberater bei der Kriminalpolizei 
Neu-Ulm 
Vorführung einer Fensternachrüstung durch Günter Högel, 
Schreinerei Högel  
 
07.02.2019 20.00 Uhr: Vortrag „Sicherheit im Einzelhandel – 
Schutz vor Betrug“, Peter Hirsch, Polizei Burgau 
 
10.02.2019 14.30 Uhr: Vortrag „Ungebetene Gäste - Schutz vor 
Einbruch“, Peter Hirsch, Polizei Burgau 

 
17.02.2019 14.30 Uhr: Führung durch die Ausstellung, Marti-
na Wenni-Auinger, Museumsleiterin 
 
24.02.2019 14.30 Uhr: Kurzvortrag zu „Enkeltrick“ und „fal-
sche Polizeibeamte“, Peter Hirsch, Polizei Burgau sowie dem 
Vortrag „Ungebetene Gäste - Schutz vor Einbruch“, Max 
Schmid, Fachberater bei der Kriminalpolizei Neu-Ulm 

SRK Fahrschulen

Robert + Tobias Klein

in Burgau

Theorieunterricht: 

Montags und Donnerstags 19 Uhr

Tel.: 08221-31915

www.srk-fahrschulen.de

Birgit Hofmann
Bauspar- und  Versicherungskauffrau

Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg

Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182
Mobil:  0172-7263662 

birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo – Di 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro  
Mi – Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro

danach telefon. Terminvereinbarung

Die Zinsen sind 
abgeschafft –
sichern Sie jetzt 
Ihr Vermögen!

www.kube-massivhaus.de        Tel.: 08222 / 966 04 88        Fax: 08222 / 966 04 89

ANZEIGE
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Der Tubist im Himmel 
‘S war a trauriga Nachricht und für viele so unverhofft,  
dass unser Fischer Roland hat im November an des Himmels-
tor g’klopft. 
An deim letschda Handschuhmacherkonzert denk i no für mi:  
„Mei Roland, was deand mir bloss mal ohne di?“ 
Dia Seala dao oba hand mit dir jetzt ihra Freud, 
au wenn di viele vermissat, dao unda auf deara Welt. 
 
Wia a buntr Hund warsch du ü‘bral bekannt, 
stets heiter und gsellig, hasch du jedem g’reicht dei Hand. 
A Sprüchle auf Lager, an Witz auf dr Zung, 
warsch du beliebt bei Alt und bei Jung. 
„Ohne Bass macht’s koin Spass“ hasch du immer g‘scherzt. 
Wia waohr des isch, merkat mir Handschuhmacher grad jetzt. 
 
Du hasch uns geprägt – als Musiker und grad als Kamerad,  
hattesch a G‘schichtle oder a Liad von „daham“ stets parat. 
Wia so viele warsch aus dr alta Heimat vertrieba, 

dir hat Burgau g’falla, du hasch di in dei Emmi verliebt und 
bisch blieba. 
Als oiner von de letschde Handschuhmacher mit Unikate aus 
feinstem Leder, 
zierat deine Handschua viele Händ in Burgau, von uns trägt 
se a jeder. 
 
Für uns bisch und bleibsch du immr drbei, des glaub mir! 
Bei jedem Marsch, jeder Polka sind unsere Herza ganz bei dir. 
Wir sagat dir danke und „Bis bald, auf Wiederseh’n!“ 
Und hoffat und sind sicher, du machschs dir im Himmel recht 
schön. 
 
Von deiner Musikkameradin Jasmin 
 
Die Musikvereinigung der Handschuhmacher Burgau e.V. 
nimmt Abschied von ihrem Gründungs- und Ehrenmitglied 
Roland Fischer. Unsere tiefe Anteilnahme gilt seiner Frau 
Emmi und allen seinen Familienangehörigen.  
 
Lieber Roland, lebe in Gottes Frieden!

Was bieten die Fachgeschäfte in der Burgauer Innenstadt, wo 
Internethandel, Outlets oder die Einkaufszentren in den gro-
ßen Städten nicht mithalten können? Im Grunde genommen 
gibt es dabei nicht viel zu überlegen: Entgegen steigender 
Anonymität, Massenabfertigung und Billigprodukten trump-
fen die Burgauer Fachgeschäfte mit exzellenter Markenware, 
hoher Qualität und einer freundlichen und kompetenten Be-
ratung. Hinzu kommt: die Wege sind kurz und kostenlose 
Parkplätze gibt es obendrauf. Der vor kurzem in Betrieb ge-
nommene Aufzug neben den Treppen der VR-Bank ermög-
licht es zudem, ohne viel Mühe mit Kinderwagen, Rollstuhl 
oder Fahrrad zum Kirchplatz und in die Stadtstraße zu gelan-
gen. Sind wir doch einmal ehrlich: Macht es wirklich Sinn, 
die Zeit für den Weg nach Augsburg oder Ulm zu opfern, sein 
Geld für einen ohnehin nicht gerade billigen Parkplatz auszu-
geben, um letztendlich festzustellen, wenn überhaupt, ein 
paar Euro gespart zu haben? 

Der Handels- und Gewerbeverein Burgau e. V. (HGV) hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, die Anziehungskraft der Stadt Bur-
gau zu erhalten und sich als Bindeglied zwischen den Gewer-
betreibenden und den Verbrauchern aktiv für die Belebung 
der Burgauer Innenstadt einzusetzen. Was viele nicht wissen: 
Bereits im Jahr 1903 wurde der HGV erstmals urkundlich er-
wähnt. Unter anderem waren die Ziele das Stärken der Aus-
bildung von Lehrlingen und vor allem des Gewerbewesens, 
aber auch das Veranstalten von Vorträgen und Fachkursen. 
Auch wenn sich die Zeiten geändert haben, steht nach wie 
vor eines im Mittelpunkt: Die Attraktivität von Handel und 
Gewerbe in der Markgrafenstadt. Rund 60 Unternehmen und 
Geschäfte gehören derzeit dem HGV an. Die meisten von ih-
nen sind eingesessene und inhabergeführte Betriebe, die 
nicht nur ihre Kunden, sondern auch ganz genau deren Wün-
sche und Anliegen kennen – etwas, was bei den „Großen“ au-
ßerhalb am Stadtrand oder im Online-Geschäft oft vergessen 
wird. 

Die Liste der Aktivitäten des HGV ist lang. Zum festen Pro-
gramm gehören wechselnde Aktionen zu Ostern, zum Mut-
tertag und zu Weihnachten. Gerade die lange Einkaufsnacht 
hat sich inzwischen zu einem Magnet entwickelt. Bei dem ge-
lungenen Event wirken mittlerweile die Burgauer Stadtsolda-
ten, ein Zauberer und die Burgauer Nachtwächter mit – inklu-
sive einer furiosen Feuershow. 

Bei den Feierlichkeiten zum 425-jährigen Jubiläum der 
Kinderbrotspeisung wird der HGV ebenfalls aktiv sein: Kinder 
sollen den Trommler-Albert zeichnen, so wie sie ihn sehen – 
für die sechs gelungensten Bilder gibt es Preise: Zwei Scooter 
(Tretroller), einen hochwertigen Satch-Schulrucksack und 
drei Familien-Jahreskarten für das Burgauer Freibad. Und 
dass bei der auf den „Rußigen Freitag“ verlegten Kinderbrot-
speisung wie immer Süßigkeiten aus den Fenstern geworfen 
werden, ist selbstverständlich. 

Für den Handels- und Gewerbeverein Burgau wird immer 
gelten: Vor Ort und nahe am Kunden für ein starkes Burgau. 

 

Kurze Wege, Individualität und beste Beratung 
Wie sich der Handels- und Gewerbeverein Burgau mit seinen Aktionen für die Attraktivität der 
Burgauer Innenstadt einsetzt 

Kurze Wege, alles im Ort und nahe am Kunden. Ein entschei-
dender Vorteil für die Burgauer Geschäfte entgegen der Ano-
nymität von Internethandel und Outlets.
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Dreikönigschießen der Königlich privilegierten Schützen  

Ehrenscheibe für Rudolf Zettl, Junior Moritz Möller und 
1.Schützenmeister Harald Stöckle verteidigen die Jugend-
scheibe und den Pistolenpokal 

Mit der Teilnahme zahlreicher Mitglieder an der Traditions-
veranstaltung zum Dreikönigstag startete die königlich privi-
legierte Schützengesellschaft Burgau in das neue Jahr. 

Nach 2017 sicherte sich Rudolf Zettl mit einem 13,3 Teiler 
erneut die Ehrenscheibe vor Christa Wagner mit einem 20,8 
Teiler und Daniel Brand mit einem 31,5 Teiler, Alexander Kin-
dig (46,0) und Peter Mader (52,4). Es ging teilweise so eng 
her, dass sich die Blattl mehrerer Schützen lediglich um ein 
oder zwei Zehntel unterschieden. So landete Norbert Knoller 
als bester Schütze mit Einschränkungen mit einem 53,4 Teiler 
nur um ein Zehntel hinter dem sechstplatzierten Martin Feist-
le auf Platz 7. 

In der Jugendwertung verteidigte Mortiz Möller die Ehren-
scheibe mit einem 70,4 Teiler vor Moritz Mohr (153 Teiler) 
und vor Vinzenz Scheppach mit einem 180 Teiler. Mit Daniel 
Schenker und Lisa Marie Schmidt nahmen insgesamt 5 
Schützlinge der Jugendtrainerin Anna Feldengut bei der Jagd 
nach dem besten Blattl teil. Unterstützt wurde sie dabei vom 
Bundesliga-Schützen und ehemaligen Junioren Weltmeister 
in der Luftpistole Alexander Kindig. 

Mit guten 28 Ringen bei 3 Schüssen verteidigte der 1 Schüt-
zenmeister Harald Stöckle ebenfalls den Pokal der Pistolen-

schützen. Mit ebenfalls 28 Ringen aber der schlechteren 
Schussfolge ging der 2.Platz an Alexander Kindig. Auf Platz 3 
landete der 2. Schützenmeister Adalbert Eiband mit 25 Rin-
gen. 
 
 
 

 
Bild: Fotografiert von Michael Jordan/ kgl.priv. Schützenge-
sellschaft Burgau 
(v.l.n.r.) Rudolf Zettl, Daniel Brand, Christa Wagner, Alexan-
der Kindig, Schützenmeister Harald Stöckle, Daniel Schenker, 
Lisa Marie Schmidt, Vinzenz Scheppach  
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Fundgegenstände - Aktuell 
Als Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau angemeldet: 
Fd.Nr.:              angemeldet am   Fundgegenstand                                                                      Funddatum              Fundort 

16 2018     25.07.2018   Smartphone, Huawei, schwarz                         25.07.2018       Industriestraße  
17 2018     13.08.2018   Fahrrad,Bikespace/Sportline                            11.08.2018       Bahnhofweg 
19 2018     27.07.2018   Mountainbike, Ballistic, blau/silber                   27.07.2018       Bahnhof  
20 2018     06.09.2018   Mobiltelefon, bea-fon, braun                           01.09.2018       Bahnhof 
22 2018     18.09.2018   Kinderroller blau/silber/weiß                           Juli/August       Drogerie Rossmann 
23 2018     05.10.2018   Armbanduhr silberfarben, dunkles Zifferblatt 05.10.2018       Am Herrenweg/Schillerstraße 
24 2018     17.10.2018   Geldbörse grün, metallic                                 17.10.2018       Ulmer Straße 
25 2018     08.10.2018   Jugendrad, gelb                                                                       Remsharter Straße 
26 2018     01.11.2018   Aktenkoffer, schwarz                                         01.11.2018       Gerichtsweg 
27 2018     22.11.2018   Smartphone, Microsoft, schwarz                       08.11.2018       Stadtstraße 
28 2018     11.12.2018   Herrenuhr, gold/silb.farb. Metallarmband       10.12.2018       Mühlstraße 
30 2018     27.12.2018   Ehering, gold                                                    27.12.2018       Goethestraße 
31 2018     29.12.2018   Smartphone, Xiaomi, silber u. Handtasche,     29.12.2018       Stadtstraße 
                                        goldfarben glitzernd, mit silberfarbenen Stern                        
                                        div. Schlüssel                                                                              

Die Buchhandlung Pfob bekommt ein neues Gesicht. Irene Thurn 
ist seit 1. Januar 2019 neue Inhaberin 

Bücher, Schulhefte, Schreibwaren – die Buchhandlung Pfob ist 
seit ihrem Bestehen sozusagen zu einer Institution in der Mark-
grafenstadt geworden. Seit 1. Januar ist Irene Thurn, die seit 
vielen Jahren in Krumbach ebenfalls eine Buchhandlung führt, 
die neue Inhaberin des Geschäfts. Aber keine Sorge: Es wird al-
les so bleiben, wie es die Kunden bisher gewohnt waren. Wal-
traud Pfob wird – wenn, auch zeitlich reduziert – noch präsent 
sein. „Geändert hat sich nur die Chefetage“, sagt Sabine Feil, 
die bisherige Geschäftsführerin. Das Team der Buchhandlung 
Pfob bleibt ebenfalls das gleiche. 

Waltraud Pfob blickt auf 50 Berufsjahre zurück, davon auf 31 
Jahre im Buchhandel. Viele erinnern sich noch an das Schreib-
warengeschäft Gebauer in der Stadtstraße 33, wo 1987 die 
Buchhandlung Pfob entstand. Im Mai 1999 erfolgte der Umzug 
in die Mühlstraße 1 – in die Räume, in denen sich früher die Bä-
ckerei Siebinger befand. Der Türgriff in Form einer Breze erin-
nert heute noch daran. Was viele nicht wissen: Auch das Ge-
schäft in der Stadtstraße beherbergte ganz früher einmal einen 
Bäcker. Der rote Faden des Bäckerhandwerks zieht sich sogar 
noch weiter: Waltraud Pfob war zuvor jahrelang in der elterli-
chen Bäckerei und Konditorei im Verkauf tätig und bildete ne-
benberuflich an der Berufsschule Verkäuferinnen aus. „Der Ver-
kauf und der Umgang mit den Leuten, das war einfach meins“, 
erzählt sie. 

Genau dieses haben ihre Kunden über drei Jahrzehnte lang 
erfahren. Seit Jahren ist die Buchhandlung Pfob zudem eine 
Vorverkaufsstelle der Stadt Burgau für die Kapuziner-Halle, 
aber auch für verschiedene Veranstaltungen von Vereinen.  

Waltraud Pfob erinnert an die zahlreichen Highlights: In den 
Anfängen waren dies die Schleifenbindekurse, immer im Herbst 
und über die VHS. Dann kamen die Lesungen in der Aula der 
Mittelschule Burgau oder in der Kapuziner-Halle mit bekannten 
Autoren, wie Richard Dübell, Robert Nägele, Oliver Pötzsch 
und vielen mehr, hinzu. Überhaupt sei die Nähe am Kunden, 
eben der Mensch und nicht das Online-Geschäft, im Vorder-
grund gestanden, erklärt Waltraud Pfob. Das Zwischenmensch-
liche, das sich dabei entwickelt habe, sei in all den Jahren 
enorm gewesen. Gut, einen gewissen Stellenwert haben Online-
Bestellungen über ihre Internetseite schon: Auf Wunsch steht 
ein bestelltes Buch nämlich bereits am Folgetag ab acht Uhr im 
Geschäft zur Abholung bereit und damit teilweise sogar schnel-
ler beim Kunden als über die gängigen Online-Anbieter. Der 
Preis für ein Buch ist übrigens überall der gleiche. 

Lediglich aus der Bezeichnung „Buchhandlung Pfob GmbH“ 
ist nun „Buchhandlung Pfob, Inhaberin Irene Thurn“ gewor-
den. Die Telefonnummer, wie auch die E-Mail- und Internet-
Adresse sind gleich geblieben und auch am Sortiment wird sich 
nicht vieles ändern. Die neue Inhaberin Irene Thurn möchte 
sich aber noch mehr auf Bücher konzentrieren. „Bücher sind 
meine Leidenschaft – mit Herz und Seele“, erklärt sie.  

Eines betont Waltraud Pfob ganz besonders und ein bisschen 
stolz ist sie darauf ebenfalls: „Es steckt viel Herzblut darin. Es 
waren wunderbare Jahre, die ich nicht missen möchte.“ Durch 
das Persönliche und die Kunden, die nicht nur eingekauft, son-
dern auch das „Wort gesucht hätten“, sei diese Zeit eine Berei-
cherung für sie selbst gewesen, fügt sie hinzu. (pew)  
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Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t e p h a n  S c h w a r z
S t a d t s t r a ß e  2 8  ·  8 9 3 3 1  B u r g a u

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 00  -  12 :00  Uh r  14 :00  -  18 :00  Uh r
M i  n a c h m i t t a g s  g e s c h l o s s e n
S a  9 : 0 0  -  1 2 : 0 0  U h r

KFZ-SACHVERSTÄNDIGER & INGENIEURBÜRO

MELCHIOR BUCHER

Industriestraße 50, 89331 Burgau Telefon:  08222 - 1205

Hauptuntersuchungen § 29 STVZO  inkl. Teiluntersuchungen AU  |  Änderungsabnahmen  |  Schadensgutachten  |  Wertgutachten

25Jahre in Burgau

+

www.bucher-ingbuero.de

MARKISEN 

IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

TERRASSENDÄCHERUND GLASOASEN

| Bautechnik GmbH
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795
Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

| Bautechnik Ihr starker Partner für
GmbH UNSER SORTIMENT FÜR IHR ZUHAUSE!

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

LANDGASTHOF JEHLE

einfach gut essen

Landgasthof Jehle
Pfarrer­Völk­Straße 22

89331 Burgau/Limbach
Telefon 08222­1602

www.gasthof­jehle.com

wir freuen uns auf S ie.

seit 1903
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Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH

Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de


